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MAAG ZAHNRÄDER

schreiben, dass sie sowohl Zahii-

ncLidcn Ualimresellschafien und Mas

i Maax-Zahiirad-Hob

t Maats-Zabnrad-Schleil

; UilIllI:,:..: HesiälluEL* Dabei Im; SLCii Ü

iilscIiIl.sllsi i,.iiu* von SCilllL e schliffen er Verzalinu

ZAHNRÄDER UND ZAHNRADGETRIEBE

- JEDER ART -
Starre und abgefederte Tram- und Bahngetriebe

Schwere Zahnradgetriebe für
Zementmühlen. Kollergange, Walzwerke etc

Geräuschlos laufende Getriebe für
höchste Drehzahlen und Leistungen
für stationäre und maritime Anlagen.

Präzisions-Zahnrad-Pumpen für
Drücke bis zu 100 Atm.

Zahnrad-

Hobel* und Schleif-Maschinen Mess- und Prüf-Apparate

MAAG-ZAHNRÄDER AKTIENGESELLSCHAFT, ZÜRICH
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Stahlfenster mil Kammprofilen
GESELLSCHAFT DER LUDW. VON ROLLSCHEN EISENWERKE GERLAFINGEN

Lizenznehmer: GEILINGER 4CO. WINTERTHUR / MULLER (VORM R.u L.MÜLLER) BERN

Jp«

1 1

VORTEILE

Stabile Konstruktion
Einwandfreier Maueransctiluss
Luttdichter Abschluss der FlUgel

VERWENDUNG

Fabrikbauten, Geschäftshäuser
Schulltauser. Treppenhäuser
Veranden. Operationssäle

M^5m
"¦¦Ü

JQ

-**¦"

Der Express-Plahl

Losinger Jt Co., A.-<».

Bern und Zürich
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<v¦2*
r. »\r;xco Ladeeinrichtungen

Gleidutrommotore
Elektrische Bahnen
Laboratorien
Kinoprojektion
Signalanlagen
Telephonanlagen

SIGNUM AG
WA11ISEUEH (ZÜRICH)

Groiie Betriebsicherheit
Guter Wirkungigrad
Einlädt* Bedienung
GerUuidiloiii- Betrieb

Prior-
Oelfeuerung
seit 10 fahren glänzend bewährt

SCHWEIZER FABRIKAT

Kein Düs-.!..(¦..¦-*. .Inhalt, ke.ne DOtcn A (rsiopfung möglid.!

Eine Prior-Oei-tuerui-., bietel voftkomme« Garantie fQr Be-

rriebssiAerht.i und Zuverlässigkeit

sauberer einfacher billiger!

ir Sie — im Rcrr el> hcf ndl.

Prior - Oelfeuerunöen S: Zürich
Büro Bahnhofstr 42 Tel. 70.66S

LOCHER&ClS, ZÜRICH
BAUINGENIEURE UND BAUUNTERNEHMER

HOCH- UND TIEFBAU
TELEPHON 35603 GEGR. 1B30 DURCH J. J. LOCHER PELIKANSTR. 25

PH
*-

Ausführung des Wehres mit Damm,

Ufervetbauunii und Kanaleinlauf —
Wehr mit fünf Oeffnungen ä 25 m,

wovon zwei offen, drei pneumatisch
ausgeführt.

Totale Leistung:
216 GM mJ Kiesaushub
27000 m: Felsaushun
T0O0O nr Beton

G.DDO m ¦ Granltverhleidung
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Linoleum. Heft 8 der .Linoleum Glublasco Mitteilungen"
zeigt Linoleum Beläge in Spitälern, Geschäftshäusern. Kirchen,
Wohnhäusern, Museen, Schulen. Also kein Bauzweck, für den
Linoleum nicht in Frage käme. Auch Innerhalb eines bestimmten
Zwecks keine Rangabs tu [und sl*a s0 dass Linoleum für niedere
Ansprüche da wäre, wogegen man für bessere Leute etwas besseres
hätte: ein herrschaftlichen Landhaus wartet In seinen intimsten,
wie auch in seinen Repräsentationsräumen mit Linoleumbelägi
Das Material

äsentationsräumen mit Linoleumbelägen auf. vorzugt wird, gerade wt
erart viele Möglichkeiten, dass eine seiner

I

blledlctu — kollektiv ist

.ollen noch fest und treu zum Alten sieben
In jenem Sinne individuell bauen, und doch verwenden sie im

ileum einmal mehr ein Element, das universell und maschinell
Ein Baustoff, der, ganz abgesehen von seinen technischen und

hygienischen Qualitäten, rein gefühlsmässlg von unserer Zeit be-
:IIch, synthetisch und — Corrl-

Korksteinplatten
sind ein überragendes Isoliermittel
für Kühlanlagen und im Hochbau!

Wanner & Ca A:G., Horgen
Dj latlt-Korksteinfabrik

ESCHER WYSS

um*

Escher Wyss Maschinenfabriken A.-6.

Bemerkenswerte Fortschritte auf hydraulischem Sebiet:

durch diel
Rek. dgef=

wlcklun;
1 Strorr

i Strot
ungsviskopes zur Beobi

gangen in rotierenden
eines neuen Reglers für bedienungslose

wasserkraftan lagen,
von Propellerpumpen mit im Betrieb

verstellbaren La ufradschäufeln,
einer betriebssicheren Drehstrom-Unter-

wassermotor-Pumpe,
durch die Verwendung kavitationssicherer

Bemerkenswerte Fortschritte auf kalorischem Gebiet

durch die Verwendung des thermodynami-
schen Speicherverfahrens von Marguerre.

durch die Entwicklung eines neuen
Strahlreglers zur Präzisionsregelung von thermischen

Anlagen aller Art.
der Propellertyp-Gebläse zur wirtschaftlichen

Verarbeitung grosser Fördermengen.
der „Autovapor1 Eindampf- und Kristallisation

san lagen,
„Frigotrop'* Compound- Universai-

Kuh für
i Beul.
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Technische Neuerungen an Aufzügen. l*u ¦¦- ¦ ¦'¦¦ l •¦-. fehl bei offenen AnfenesscliaelittBren «
Be*eutmg aesetirl nerOen. Um Unfälle zu verhüten, empfiehl-

I. Fllehkraftbremse. (+ Patent liiJJ.il Aiislündspatente es .Ivw *¦ hi;l^i.*Tichtiiiie r.« allen Anl-'ü-jm: ;siiln-ii;Beii /i

iikiiupfbedleiiuns,. (+ Patei

Aufzüge- & Elekiromolorenfabrik
& Cie.

A.G.SCHINDLER
1UZERN

Patentierte Spezialitäten:
Aufzüge mit Fllehkraftbremse
Aufzüge mit Feinabstellung
Aufzüge mit Schutzerdung
Stützkettenaufzüge

Zwangläufige Sthaitittüren zur Verhütung von Unfällen

Automatistlie Sthaitittüren für Expressaufzüge

Sammelsteuerung mit Einknopfbedienung
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lolzKasautobusse. Die

SCHWEIZER ÄS™ PAVATEX
XemeteereWmiuma mefo

WEMA DIE BESTEN KITTLOSEN

GLASDÄCHER

iru?ü-

IJ
FABRIK KITTLOSER GLASDÄCHER

SYSTE M „WEM A*
UND BEGEH- UND BEFAHRBARER GLASEISENBETON-OBERLICHTER

MARTIN KELLER & CO., WALL1SELLEN-ZURICH
INHABER: MARTIN KELLER & HARTWIG HUBNER TEL. WALLISELLEN 931.1 U

Ufa

m\%

KI3SLING-
TORE ;;;¦*¦'-

"GARAGEN

Einfiel, und DHU*.

HANS
KISSUNG.BERN

H
ir

TECHNISCHE

PHOTOGRAPHIE
SPEZIALITÄT:

M ARGHITEKTUR-
HAUFNAHMEN
BAUSTADIEN, MASCHINEN
KATALOG-AUFNAHMEN
REPRODUKTIONEN

H. WOLF-BENDER'S

ERBEN



Dezembei 1833 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUMQ Inseritenieit* 1 h

V

§=.

Neue Bauelemente für Bachverbauungen und
Strassenbau.

Flscnbetoneinbau System Salzmaiin - Pal. No. 1311153 als
Sohlen- liiid Böschungssieheruiig lür Bach- und Flussverbauimged.
Derselbe weist alle .1.0 Meter eine fabnkmassig hergestellte,
armierle Ouer seh wellt- vn N.''2ii an (Jucrstlinitt mit amlnebogenen.
etwas schräg nach aussen Bestellten Enden auf. in die die 3 m*

langen beidseitigen niseiilietinilireiler m i Verstärkutigsrippen
eingehängt werden. Auf diese Weise wird die Böscliiuiit wasserseits
nur aus den Blatten Brettern, die. wie die obere Sohdcht der
Querschwellen, aus Hartschultor Jusgefiilirl werden können, ge-
bildet. uhne jeglichen Vorsprung. Die Querschwellen können mit
ekiem Knick kl der Kitte just:.! bildet werden. Zwischen den
Ouerschwellen .viril, wo nötig, zur BeiesliEiing der Sohle eine
drohst! nie In läge, em Stembett oder eine Pflasterung aitgcbrächt.
An die Bretter kam in der Neigung der EuiscliinttsböschunK oder
({er Hoch wass ernenne eine Rasen- oder Beton Verkleidung oder
tun* PfläslerunK angeschlossen werden Die Bretter können, wo
erforderlich. Innierbeionicrt werden, wobei der Beion einerseits
ui .ms den Brettern In-rvnrrLieeiide P.ineiihiiiLcl und andererseits
in Nuten der Qur-i$i.!i wellen eingreift, so dass cm Ganzes gebildet
wird. Die Breuer künstelt olme n rosse Meli rkosten mit Oeflmiu-
gen. Seitenbrettcni und Rück wand als HisdiroiuKicn ausgebildet
werden. Normaler., eise werden die Bretter für eine Wassertiefe

Li die Quer seil wellen iiir Sohlenbre

Zufuhren, d.i .1

an den StOssen mit Nut und Feder aus-
11.75 m langen Stucke werden in Zementmörtel ver-
mtwassern sowohl die Sirassenob erfläch e wie dank
Riickseile ausgespürten Fiuwassemui-isschlitzen nasse

ösotnuinen und das Planum bis unter das Steinbett in
: Weise. Wie die i"riiii.i;iiiLL tt/e^l hat. werden sie
Ii Erdrutsdiuugen noch durch Sohneeinassen znsefitllt

.iL-iu t i diirc

als TrnHolrratidstehle verwendet werd
Strecken eingebaut bei der Passwangstrs
dorf-Oberdorl. der Strasse Nuglar-llem
heiligen-Strasse und haben sich bis heu
slellnsiiis- ind VerluEimgsknsten vorzügil

könne

Ii bewi
L-lL-lh Der Einbau hat sich seil Jah

Bachkorrek Honen fam
Sei ten Zuflüssen in den

uskunft über i event. Lizenzen etc. erteilen

H. & E. SALZMANN
Ingenieurbureau für Tiefbau und Eisenbeton

SOLOTHURN (Touring-Haus) - Telephon No. 7.34
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üi.Ll.il 1 Pnaitkl.cnl&k±

11 SIN L..IIL I :. Il, ..„ I I I,lll.lll.l.
—•¦-'¦ a. pnuiicfi durcnstbildel mil tsithrsähi

ING. MAX GREUTER & CIE. ZÜRICH 8
INJEKTIONS- UND GUNIT-ÄRBEITEN INGENIEUR-BUREAU

DEEN-

WETTBEWERB
FÜR DEN

BMJ EINES K1NT0NSSPITALS UNO DER INSTITUTE DER

MEDIZINISCHEN FIKULTIT IN ZÜRICH.

Der Regierungirat den Kantniis Zürich eröffnet einen

IDEEN-WETTBEWERB FÜR DEN BAU EINES KANTOHSSPITALS

UND DER INSTITUTE DER MEDIZINISCHEN FAKULTÄT IN ZURICH

aasen sind Uli« Architekten schwel

spätmteni 3f. HiMjinf 1134 i
Dit Projekte 1

¦ Baris« Stt KmtM« Mrirt, I

Zürich I eininreichen Programm und PI in unler lagen
können vom ii. Dezember 1833 an gegen Hinterlage von
Fr. 50.— auf der Kan-lei der Direktion der öffentlichen
Biuten Kaspar Esctierham, III. Stock, Zimmer No. 334,

belegen werden: das Programm allein wird mm Preise
— *1i Interessenten liegen die

auf
d auf das Programm

DIREKTION DER ÖFFENTLICHEN BAUTEN

DES KANTONS ZÜRICH:

Der Direktor MAURER.

Der Sekretär Dr. H. FHEY.

Arrtiiteklen -Tethniker
perfekt in Zeichne

INGENIEUR GENIE CIVIL

CHERGHE SITUATION.
Langues Vivantes. Excelientes rtfSrences. — 0
chlffres Z 0 32% ä Rudolf Mono S. A.. Znrtch

Konkurrenz-Eröffnung
Ueber die Erstellung von

Verkehrs- und Fernleitungskan&lan im
Areal der kant. Krankenanstalt Aarau

(5 Lose), wild unter den 1,11 lern eh mein im Kanton Konkui-
cenz eröffnet.

Submissionsun (erlagen können bis 9. Januar 1934 aul dem
kantonalen Hocftbauamt (Buchenhof) eingesehen, teiw.
bezogen weiden.

Die Offerten sind frankiert. verschlossen und mit der
Aufschrift .Krankenanstalt, Kanäle" bis spätestens 13. Januar
1934 an die kantonale Baudirektion einzureichen.

Aarau, den 22. Dezember 1933.

Aargauische Baudlrektlon.

lungern, bodenständigen Fahrika
tions untern ehmen». — Offerten
unter Chiifre Z. U. 3262 befordert
Rudo 11 Mosie. A.-G., Zürich.

Patentverwertoog
Das Schweizer Patent Ho. 155663
,.Appareil de navl£attoa, en
par Montier acrlenue ', ist Im
Wege des Verkaufs oder Lizenz
abgäbe iu vergeben.
Angebote erbeten an
Patentanwaltsbureau W. RÖSSEL. Ing.,

' ' 73, Zur

Hnbis-Royal

ÄfirwiMlraus ttembfedi

Juhiiiertränis A _

coHOTZ

Dru*sartten Im Frey U.E.
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ABDICHTUNGEN
FÜR HOCH- UND TIEFBAU

SIKA dichtet wahrend des grössten Wasserdi ud-es; SIKA idlütlt
Beton und Mauerwerk vor FeudMigkeit, Wasserembruchen und
Aggressivwassern, SIKA verhindert Ausbildungen und Mauer-
schwamm SIKA erhöht die Haft-, Zug- und Druckfestigkeit.

KASPAR WINKLER & CO., ALTSTETTEN-ZüRICH

aW^H^^kV^aWL^^ kostenlose DIPL IN
BERATUNG DIPL IN

VIAMNI RÖHREN
FÜR DRUCKLEITUNGEN. DÜCKER, DURCHLÄSSE.

BEWÄSSERUNGSANLAGEN UND

KANALISATIONEN
IHTERHATIOHALE

SIEGVHRTBILKEM - GESELLSCHAFT LUZERN

DESMEULES FRERES GRA HGES - MHHlHD

VERTR ETE R
6. K GANZ, INGENIEUR-BUREAU. MEILEN. TEL.: 027933
G.J RACINE VALLOTTON. LATOUR DEPEILZ.TEL.: 1759

Gummiboden - Beläge
yrf^ Marke „Sucoflor" ^^^
I in Platten und Bahnen, unl und marmoriert 1' der ideale Belag für Fussboden und Treppen -P

SUHNER & CO. HERISAU
Gummiwerke - Telephon 55

Lieferung und Verlegung durch einschlägige Wiederverkaufer* • Bezugsquellen-Nachweis

ELASTISCHE ANSTRICHE
FÜR verputz und beton

IGOL isolierl Beion und Verpulz zuverlässig und dauerhaft gegen
Feuchtigkeit, aggressive Wasser* Dampfe und verdünnte Sauren
— Verbrauch bei zweimaligem Anstrich per 100 m* abgeriebener

Verputz 30 bis 40 kg, Beton 50 bis 60 kg, Eisen 20 bis 30 kg.

IGOL

KASPAR WINKLER & CO, ALTSTETTEN-ZÜRICH
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Leder-Treibriemen
Marke: „MONOPOL" „IDEAL'*

„IWAXIMA" „LEMAN"
reins üicIienloh.Orubtnetrbunt;

itmue Zerretsifeitlgkett - GeMhmeldigkelt
_ [röittc Adhätlon und
DMk mibogrenite Lobentdaaer

Leder-Manschetten

Dichtungen
Technitche Artikel

jeder Art

TANNERIE de VEVEY S.A.

CHARMILLES GENEVE umTURBINES HYDRAULIQUES ^
2 REALISATIONS H C M A R Q U A B L E S DU E^J

PIVOT CHARMILLES iCOHEDRTIUM BVBUHSSCHWÖRST4DT CENTRALE DE KEMBS

4 PIVOTS. CHARGE

m 900 TONNES
5 PIVOTS, CHAR3E

700 TONNES
ATELIERS DES CHARMILLES S. A. GENEVE
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